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St. (Bdlen. Beilage 3u Hr. 22 bet Sd)wei$ev 5tcmen=<|)dtung. 29. 2Bat 1892.

Briefftaftet.
grl. §. <p. in §f. $as gefragte ©cfrfjäft barf 3f)nen

atë Dorgiiglirfje SSejugcquetle gaits kfoubcrä cmpfo£)teu
merben. 2Bir fteßett gerne ju ®ienften, lueitn ©ie einer S3c=

ftellung borgängig bie uns gemachte Lieferung p beficfjtigen
tDÜnfcften.

grau % iit Sajjen ©ie — affem SBeitcren bor=
gängig — bte ©acfje burd) einen tiid)tigcn Qfacßmann prüfen.
@§ ift bieS meitaus beffer, a(§ in beunrttßtgenbem 2Jiiß=
trauen fid) fetber bie £age ju berbittern, feine frifdje Xf)at=
traft su beeinträchtigen unb einem Stuberen ntöglirfjertueife
Unrecht 511 ttjun.

"paria beim üreuj. 3ßre Strtfdjauung ift einfeitig
unb pm STheit berattet. diejenigen uitferer jungen 3)iäb=
djeit, bie etmas ©anjes unb Xiidjtiges gelehrt teorbett
[tub, bie fich aus eigener Straft ihr gutes StuStontmen p
fchaffen bermögen, Sie bebenten fid) jtbeimat, bebor fie
ihre tlnabhängigfeit gegen bie (She eintaufdjen unb menn
fie es thun, fo ift ficher bie Siebe ntaßgebettb unb nicht
Sic Berechnung. SBo bie Xödjtcr jefet uodj ßinfißett unb
auf eine Berforgung burd) bie ©ße marten, ba liegt bie
©djutb ant Unberftattbc ber ©ttcru. 3n öen lebten steanjig
3aßren ßat fid) ttad) biefer Sticßtung ein gctbaltiger Utn=
jd)tuung boltpgctt.

g. 23. ©s finb bereits ©cßritte gethan, um 3hrem
SBunfdje entgegenptommen.

grau Ul. in 5. Sluä ben §anbbücßertt läßt fich
mcber eine Söiffenfcßaft noch ein Jgwnbtoerf erlernen, ©in
Öatibbuch ift bloß ein bequemes .öiitfsmittet für ben in
praftifdßer Beßre fteßenben, für ben Saien, ber fich turäer=
bingS über beftimmte Sßuntte eines ©ebieteS betehren teilt,
bas ihm fonft fremb ift. 3ßr ©oßtt hat alte Urfacße, 3ßnea
für bie ^uteenbung toftbarer Bücher bantbar p fein; biet
mehr Urfache aber hätte er fich über Sie p bettagen, teenn
©ie teirflid) ben ©ebanten pr Xßat machen, bem güng=
ting nur einzig bureß bas iïRittcl ber Seftiire feine beruf=
liehe Bitbung p £ßetl teerben p taffen. ©s ift ja richtig,
baß bie Sehre, befonbers in bem geteätjlten gache, bem
Sehrimg nießt lauter 9tofen bringt, baß mancherlei Unan=
genehmes p ertragen fein teirb, baß er mit Berßältniffen
fich abfinben muß, in teelcße ©ie 3Ö"ti ©oßn ohne
gteingenbe 9iott)toenbigteit fonft nidjt ftetten teürben. das
altes ift par nicht angenehm, aber es fann nicht umgangen
teerben. ÜJian barf ben teerbenben 3Jtann bem Berteßr mit
ber Slußenteelt nid)t entziehen, toettn etteas Rechtes aus
ihm teerben fott. ©ie tonnen 3ß"n "Sohn bod) nicht fein
ganjes Seben lang an ber Jganb führen unb teenn ©ie's
noch tonnten, fo teiirbctt ©ie ihn fitrteaßr bamit nicht glücf=
lieh machen, die ©aeße ift überhaupt für 3Ö"tt ©oßtt

Sebensfrage, beslptb ift es 3ß" SPfticht, nidjt ohne att=

feitige unb grünbliche Prüfung unb ©rteägung, nicht oßtte
auch üen tttatß erfahrener, teohtbentenber SJlänner gehört

p haben, über bie 3ufnnft 3hre§ Sohnes p entfdjeibcn.
H#tt»t(fenbe in 4. 3h" ättftänbige SBeßörbe ift bas

BejirfSantt, nid)t bas Pfarramt. 3ß" Berßättniffe liegen
aber berart, baß ©ie ber Unterftüßung eines tüchtigen S(n=

tealtes bebiirfen, um p 3b",u imgefcßmäterten Sied)te p
gelangen.

6nttäufd)te in p. 3ßnett mangelt bie grünbtidje
Stnleihtng unb Sehre, um oon ber Sftafcßine ben ertear=
teten Bußen p äießen. Unb pbem hoben ©ie teaßr=
jeßeintieß eine 2Jlafcßine bon höchft befcfjränfter Seiftungs=
fäßigfeit getauft, fo baß ©ie nur eine ©orte Btateriat
gebraudjeti unS nur eine Strt Don Strbeit barauf ßer=
ftetten tonnen. Bath fann nur ertheitt teerben, teenn bas

Bäßere betannt ift.
11. 0. 2Bir hoffen ©ie befriebigt.

Circa guter Damenkleiclerstoffe offeriren wir
zum Ausverkauf so lange Vorrath
à Fr. 1.—, 1.25 und 1.75.
Ausserordentliche Gelegenheit. Ausserdem
empfehlen unsere prachtvolle

Auswahl neuester Stoffe. Muster und Versandt franko.
(121) WORM ANN SÖHNE, BASEL,

5000 Meter

Lanolin-ToMte-C Lanolin
bei Brandwunden, Schnittwunden,

Schrunden, Quetschungen, Durchlaufen,

Wundsein.

I»Mittol zur Conservirung u. Erhaltung einer
DlMcs l"ltibi gUten Haut, besonders bei kleinen

Bestes Mittel gegen Hämorrhoidalleiden.
Zu beziehen in den meisten Apotheken und Droguerien.

Leinwand zu Leintüchern, Hand-, Tisch- und
Küchentüchern bemustert Walter Gygax, Fabrikant,
Bleienbach. [TOT

Sxtmenfletberfitoffe, farbig, boppeit breit,
in glatt unb gemuftert, bott 3fr. 1.25 bis gr. 6.35 per
Steter,berfenbet fratito in bcliebiger'BleterpIjl b.gabriL
depot Jelmoli & Cie.in Zürich. Biufter umgeljenbft. [194

gaîirtïmarfc.

l\tt ^urmann.
der forgfättigen 3obereitung teegen

opite Sonhtrrenä. das angenehmfte
unb teirtfamfte 3tbfiihrungs= unb BIut=
reinigungsmittet. 1 gr. per ©d|achtel
in alten S(pott)ctcn. (H2358.5) [419

Pet|e Seihenftoft für Brauttoitetten,
oon JÇr.—.85 <£t3. an bis 3fr. 15. — <£t8.

WLrpcr Bieter, foteie fcfjtearge unb farbige nettefic
^mSlenreS in einjetnen Bobett p teirttidien gabrif=
preifen birett an Briüate. OJlufter untgehenb.

©etbenftoffsgobtifsUnion :

Adolf Gr jeder & Ci" in Zürich. [230

_ jporjttflri<üer gifcOroci«. _

(nom Stantonsdjemifer rein befunben)
à 65 Cl», per liier franho. ©rbitröe letfshieife.
661] atbolf Stifter, SHtftätten, ©t.©alten.

Gesucht.
Eine durchaus treue und freundliche

evangelische Tochter aus gutem Hause
(auch Waise), gesetzten Alters, findet bei
Leuten ohne Kinder sofort dauernde
Stelle, wo dieselbe das Kochen und die
Hausgeschäfte zu besorgen hätte und
auch gut nähen und bügeln könnte.
Familiäre Aufnahme zugesichert. Offerten
(wenn möglich mit Photographie) unter
Chiffre F 444 befördert die Expedition
dieses Blattes. [444

Eine brave, exakte Tochter aus gutem
Hause, welche die Hausgeschäfte

und bürgerliche Küche versteht, wünscht
Stelle bei einer bessern Privatfamilie.

Gute Behandlung Hauptbedingung.
Offerten unter Chiffre 0 251 G an

Orell Fttssli & Co. in St. Gallen. [442 (0251G)

Eine junge, in Charakter, Betragen
und Fleiss gut empfohlene Tochter

sucht Stelle als Kindermädchen in
einem katholischen guten Privathaus
oder auch Hotel. Dieselbe ist gut
geschult und gewöhnt, mit Kindern
umzuzugehen. Empfehlungen und Zeugnisse
zu Diensten. Gefl. Off. a. d. Exp. d. Bl. [445

Eine Ladentochter
sucht, gestützt auf bisherige Thätigkeit
als solche und beste Empfehlungen, eine
Stelle, am liebsten in ein Ellenwaaren-
geschäft, vorzugsweise in St. Gallen oder
Umgebung. Gefl. Offerten sub Chiffre 417
an die Expedition d. Bl. [417

Sic îtto&enwett.
3ttußtirte Rettung für (Toilette

unb Pjanbarbeiten.

3äfjrli<fi i
2\ Hummern mit

2000 îlbbilbungen,
USdHutiiiiufter"
gcilogcn mit 250

2Tlufier Dor3eicfp

nungen, \2

farbige ntoben«

bilber mit 80—90

Figuren.

Preis Dierteljätjrlid} 1 OT. 25 pf. 75^*.
§u besiegen burd? alle 8ud?b<mMimgen Ut

Poflanjtalten. Probe»Z7untmern gratis unb
franco bei ber (Zypebition

Berlin W, 35. — Wien I, ©perng. 3.
niit jäbrlid? }»5lf

proben farbigen îtlobciibilbcrn.

Schweiz, gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
Buchs bei Aarau.

Beginn des 13. Kurses am 5. Juli nächsthin. Anmeldungen sind zu richten
an die Vorsteherin der Anstalt, Frl. E. Moser in Buchs, welche auch Prospekte
versendet und nähere Auskunft ertheilt. [204

Koclikurs in Heiden
vom 1. Juni bis 13. Juli. Gesunder Landaufenthalt. Familienleben. Prospekte.

435] Frau M. Weiss-Küng.

Gewerbehalle zum Pelikan, St. Gallen
Empfehle meine

Möbel-Magazine and Möbel-Schreinerei
Schmidg. 15, z.Pelikan Notkerstrasse 40

Jedermann zur freien Besichtigung ohne Nothigung zum Kaufe :

Möbel,Betten, Bettstücke, Spiegel, Canapés, Matratzen, Sessel, Reisekoffer
und verseh. Holzarbeiten jeglicher Art in gröseter Auswahl.

Ganze Aussteuern
ebenso einzelne Artikel für Aussteuer- und Geburtstags-Geschenke

Zimmereinrichtungen, polirte Bettstellen nnd Pferdehaarmatratzen
in grosser Auswahl zu besonders billigen Preisen.

Brgebenst empfiehlt sich zu gefl. Abnahme und Bestellungen [354'

August Dinker, Sohn,
Gewsriehalle und Möhelsehreinersi z. Pelikan, St. Gallen.

Appetitlich — wirksam — woiilsciumecl£end sind:

Abführende Frucht-KonfitUren fllr Kinder und Erwachsene. [71 i

I

Aerztlieh wann empfohlen bei T7x>>« o/xt/tv/V Kongestionen, Leberleiden,
Schacht.Fr.1.10, einzeln 20 Cts.Hämorrhoiden, Migräne,'

in last allen Apotheken. yerdauungsbeschwerden.
D0— Hauptdepot: Apotheker C. Fingerhut!! in Neum.-Zürich, a. Kreuzpl. ' '

Jeder Blumenfreund und Jeder, dem daran liegt, im Obst- und Gemüsebau höchste
* Erträge zu erzielen, lese: Professor Dr. Paul Wagner's interessante Brochüre:
„Die Anwendung künstlicher Düngemittel im Obst- und Gemüsebau, in der Blumen-
und Gartenkultur." (40 Seiten stark, mit 14 Tafeln in Lichtdruck.) So lange
Vorrath reicht gratis und franko zu beziehen bei A. Rebmann, Winterthur, für die
Ostschweiz, einschliesslich der Kantone Zürich, Zug, Luzern, Uri, Schwyz,
Unterwaiden und Tessin, bei Müller &Cie., Zofingen, für die Westschweiz, einschliesslich
der Kantone Aargau, Basel, Bern und Solothurn. (436

C Fettleibigkeit, Störungen, werden sofort beseitigt durch Gebrauch von
marienbader Pillen. [448

Keine Diät. Erlangung normaler Formen. Schachtel 3 Fr. 50 Cts.
Haupt-Depot für die Schweiz bei Apothek. Hartmann in Steckborn.

Ein Mädchen
21 Jahre alt (Bayerin), wünscht Stelle
als Zimmermädchen zu feiner
Herrschaft oder alleinstehenden Dame. Gefl.
Offerten unter Nr. 452 an die Expedition
d, Blattes. [452

Eine gut gebildete Tochter (19 Jahre),
in allen vorkommenden häuslichen Arbeiten
bewandert, in Wort und Schrift der deutschen
und französischen, theilweise auch der
englischen Sprache, sowie der Buchhaltung
mächtig, sucht Stelle als Gesellschafterin
oder Stütze der Hausfrau. Familiäre
Behandlung wird hohem Lohn vorgezogen.

Gefl. Offerten sind an die Expedition
d. Bl. unter Nr. 439 zu richten. [439

Man würde in einem guten Magazine
der französischen Schweiz ein

Modisten-Lehrmädchen
sofort anstellen, auch würde eine
Pensionärin aufgenommen. — Pension,
Wohnung im Familienkreise für Fr. 35
monatlich. Anfragen sind an die
Annoncen-Expedition Haasenstein & Vogler
in Lausanne unter Chiffre N 5523 L zu
richten. [415

Gesucht.
Eine Tochter aus achtbarer Familie

kann neben einem französischen Chef
das Kochen gründlich erlernen. Eintritt
könnte sofort erfolgen. Adresse: Hôtel
duLac^Weggis^ierwaldstättersee^[420

Eine junge Tochter,Deutsch-Schweizerin,
patentirte Lehrerin, sucht Stellung

als Gouvernante oder
Gesellschafterin. Adresse ertheilt
die Expedition d. Bl. [403

Damen,
welche vorübergehenden Aufenthalt
suchen, finden freundliche und gute
Aufnahme bei Frau Jäggli, Hebamme,
Schlossberg, inRomanshorn. Versehwie-
genheit wird zugesichert, [453

Suppenrollen

in Täfelchen zu 10 Rappen für zwei
gute Portionen sind zu haben bei
372] A. Jlaestranl & die.

1

feinste Qualität, à 60, 80 Cts. und Fr. 1

per Paquet, oder in Dessertformat, in
beliebigem Quantum, versendet franko gegen
Nachnahme

Conditorei R. Schiesser,
924] Marktplatz, Basel.

Tt. Gallen. Beilage zu Nr. 22 der Schweizer Frauen-Zeitung. 29. Mai B92.

Briefkasten.
Frl. I. K. in As. Das gefragte Geschäft darf Ihnen

als vorzugliche Bezugsquelle ganz besonders empfohlen
werden. Wir stehen gerne zu Diensten, wenn Sie einer
Bestellung vorgängig die uns gemachte Lieferung zu besichtigen
wünschen.

Frau I. H. in K. Lassen Sie — allem Weiteren
vorgängig — die Sache durch einen tüchtigen Fachmann prüfen.
Es ist dies weitaus besser, als in beunruhigendem
Mißtrauen sich selber die Tage zu verbittern, seine frische Thatkraft

zu beeinträchtigen und einem Anderen möglicherweise
Unrecht zu thun.

Maria beim Lreuz. Ihre Anschauung ist einseitig
und zum Theil veraltet. Diejenigen unserer jungen Mädchen,

die etwas Ganzes und Tüchtiges gelehrt worden
sind, die sich aus eigener Kraft ihr gutes Auskommen zu
schaffen vermögen, die bedenken sich zweimal, bevor sie

ihre Unabhängigkeit gegen die Ehe eintauschen und wenn
sie es thun, so ist sicher die Liebe maßgebend und nicht
die Berechnung. Wo die Töchter jetzt noch hinsitzen und
auf eine Versorgung durch die Ehe warten, da liegt die
Schuld am Unverstände der Eltern. In den letzten zwanzig
Iahren hat sich nach dieser Richtung ein gewaltiger
Umschwung vollzogen.

S. K. 23. Es sind bereits Schritte gethan, um Ihrem
Wunsche entgegenzukommen.

Frau W. I.-K. in I. Aus den Handbüchern läßt sich
weder eine Wissenschaft noch ein Handwerk erlernen. Ein
Handbuch ist bloß ein bequemes Hülfsmittel für den in
praktischer Lehre stehenden, für den Laien, der sich kurzer-
dings über bestimmte Punkte eines Gebietes belehren will,
das ihm sonst fremd ist. Ihr Sohn hat alle Ursache, Ihnen
für die Zuwendung kostbarer Bücher dankbar zu sein; viel
mehr Ursache aber hätte er sich über Sie zu beklagen, wenn
Sie wirklich den Gedanken zur That machen, dem Jüngling

nur einzig durch das Mittel der Lektüre seine berufliche

Bildung zu Theil werden zu lassen. Es ist ja richtig,
daß die Lehre, besonders in dem gewählten Fache, dem
Lehrling nicht lauter Rosen bringt, daß mancherlei
Unangenehmes zu ertragen sein wird, daß er mit Verhältnissen
sich abfinden muß, in welche Sie Ihren Sohn ohne
zwingende Nothwendigkeit sonst nicht stellen würden. Das
alles ist zwar nicht angenehm, aber es kann nicht umgangen
werden. Man darf den werdenden Mann dem Verkehr mit
der Außenwelt nicht entziehen, wenn etwas Rechtes aus
ihm werden soll. Sie können Ihren Sohn doch nicht sein
ganzes Leben lang an der Hand führen und wenn Sie's
noch könnten, so würden Sie ihn fürwahr damit nicht glücklich

machen. Die Sache ist überhaupt für Ihren Sohn

Lebensfrage, deshalb ist es Ihre Pflicht, nicht ohne
allseitige und gründliche Prüfung und Erwägung, nicht ohne
auch den Rath erfahrener, wohldenkender Männer gehört
zu haben, über die Zukunft Ihres Sohnes zu entscheiden.

Anwissende in L. Ihre zuständige Behörde ist das
Bezirksamt, nicht das Pfarramt. Ihre Verhältnisse liegen
aber derart, daß Sie der Unterstützung eines tüchtigen An-
waltes bedürfen, um zu Ihrem ungeschmälerten Rechte zu
gelangen.

SnttSnschte in M. Ihnen mangelt die gründliche
Anleitung und Lehre, um von der Maschine den erwarteten

Nutzen zu ziehen. Und zudem haben Sie
wahrscheinlich eine Maschine von höchst beschränkter Leistungsfähigkeit

gekauft, so daß Sie nur eine Sorte Material
gebrauchen und nur eine Art von Arbeit darauf
herstellen können. Rath kann nur ertheilt werden, wenn das
Nähere bekannt ist.

I. K. Wir hoffen Sie befriedigt.

<ISI> VOItlllàllll 8«U?ik!, »äSIZl,.

SWWer

läolill-IMlkHM - Lanolin
bei Brandwunden, Selmlttwuncksn,

Sebruncken, Ouetsebungsn, Unroll-
laufen, Wuncksein.

Hlikkok mir Oonssrvirung u. Krbaltung einer
vbdliv» ltltUiVl Anten Baut, besonders bei kleinen

1» t urr «'"à jlM
vWIHH vllllhl gegen Bämorrlioickallsicksn.

wu deckoksn !» von meisten Apotiieitsn unit Droguerie».

I,V»»V»II«I xu Bemtüellern, Uantl-, lisoll- nncl
Küebsntüebsrn bemustert 4V»Itvr Kabrikani,
Itloi« » >»»<!,. 404

Damenkleiderstoffe, farbig, doppelt breit,
in glatt und gemustert, von Fr. 1. SS bis Fr. 6.3S per
Meter,verscndet franko in beliebiger Meterzahl d.Fabrik-
Depot lelwvli ck Will/iiriàMuster umgehendst. (194

Fabrikmarke.

Till BllMW.
Der sorgfältigen Zubereitung wegen

ohne Konkurrenz. Das angenehmste
und wirksamste Abführungs- und
Blutreinigungsmittel. I Fr. per Schachtel
in allen Apotheken. (B2358.5) (419

Weiße Seidenstoffe für Brauttoiletten,
^?^^von Fr.—.83 Cts. an bis Fr. 13. — CtS.

^A^per Meter, sowie schwarze und farbige neueste
in einzelnen Roben zu wirklichen Fabrikpreisen

direkt an Private. Muster umgehend.
Seidenstoss-Fabrlt-Univn:

ìitolt â tll« i» /i>iri<I>, 239

Vorzüglicher Fischwein.
Aller rolher Tyroler
(vom Kantonschemiker rein befunden)

à 6S Cts. per Liter franko. Gebinde leihweise,
öttls Adolf Küster, Altstätten, St. Gallen.

LrSSITCBt.
Lins ckurobaus treue unck krsuuckliells

svangeliscbs Toebter aus gutem llauss
(auoll Waise), gesetxtsu VIters, lluäot bei
Beuten ollns Kinder sofort clanerncls
Stelle, wo ckissslbe clas Koeben unck ckio

Bausgssobäkts nu besorgen llätts unck
auoll gut nällsn unck bügeln könnte,
familiäre àknallms xngsslcbert. Offerten
(wenn möglioll mit pbotograpliis) unter
Olnkkre 444 bekörckert ckm Expedition
ckissss Blattes. (444

LZIins brave, exakte llloollter aus gutem
Banse, welebs ckio klausgeseliäkte

unck dürgerliells Knolle verstellt, vvünsollt
Stolle bei einer bessern privatkamilie.

Oute Lebancklnng Bauptbeckingung.
Offerten unter Ollikkre O 251 O an

Vrvll Viissli H Oo. in St. Oallen. (11Z lOAIll)

L^lns junge, in Ollarakter, Betragen
unck Kleiss gut smpkolllsne poebter

suollt Stelle als in
einem katllolisollon guten privatkaus
ocker auoll Botel. Oisselbe ist gut ge-
sollult unck gewöbnt, mit Kindern umxu-
Zugeben. Bmpkolllungon unck Zeugnisse
xu Oisnstsn. Ooll. Olk. a. ck. Kxp. ck. öl. (445

^ins I-sclentooktsk
suollt, gestützt auf disderige Illätigkeit
als sololle unck doste Bmpkelllungen, eine

am liebsten in ein OllenWaaren-
gesolläkt, vorzugsweise in St. Oallen ocker
Eingebung. Ooll. Offerten sud Ollikkre 417
an ckio Kxpockilion ck. öl. (417

Die Modenwelt.
Jllustrirte Zeitung für Toilette

und Handarbeiten.

Jährlich -

24 N»i,tt»nern mit

2000 Abbildungen,
z4Schnitttt»uster-
Veilagen mit 250

Muster-vorzeich»
nungen, !2 grotzs^
farbige Moden-
bilder mit 80—90

Figuren.

j?reis vierteljährlich ZN. 25 ^>f. ^?5Vr.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen u.
Mastanstalten. Probe-Numtnern gratis und

franco bei der Expedition
Berlin W, 55. — Wien I, Vperng. 3.

Mit jährlich zivolf
großen farbigen ZNodenbilbern.

A6in6inriüt2i^6r k'rausiivsi'à.

Koek- uncl I-lauskaitunZssoliulS
Duczlis lOSi ^.ÄPLtBI.

Beginn ckss 13. Kurses am 5. äuli näollstllin. Anmeldungen sinck xu riclltsn
an ckio Vorstsllorin àer àstalt, Kri. 6. lNoser in 6ucbs, wslolls auoll Prospekte
versonckot unck nällere àskunlt ertlleilt. (294

ILoeTäurs à HsiÄSii
vom 1. .luni bis 13. lull. Oesuncker Banckanksntbalt. Kamilienloden. Prospekte.

43^ I'rau R. Weiss-XüNA.

Kevkrbeàìle ?ào, 8t. Kà
Kmpkelllo meine

HÜIiel IkiiWiiie mil lilàl-Zàemm
Sollmickg. 15, 2. Pelikan Aotkerstrasss 40

leàrw»»» ^»r freie» lleüelitig»»» àe 5i>t!>ix»»x r»m Ii»»ke:

Mel,ketten, kettstiielie, kpteßel, kfliiäpös, àtràn, Kessel, kstse^okter
iTTiâ vsi7sczk. 5Iol2ar'ìDSiîsri zsgliczksr' in gr'Össisr' ^uswàl.

(5an2!S
sdevso eiuselne Artikel kür Aussteuer- unâ t^eburtstAßss-l^eselieiike

^iwmereiiu'ietltlliisseii, pvlirte kettstellen »»«1 kkeràlilllliwààtlleil
in grosser âuswalll XU kesoncksrs billigen Proissn.

ZZrAevsilst empvedlt sv-U unv Nesw.MuAS»

cZswervsNalls unâ MSVsIsoNrzinsrsi 2. ?elil<»n, St. LsIIen.

ì >»z»« titli< l» — viril»»»» — v»I»1»«!l»»»v^Il«»â sinck

/tbtUkrenlle ^ruckt-konlltllrsn kllr Kinder und llrwaetiseno. (71
>

àà?7.t?o,°àà 2» cts.
'

in lnst »llen .^potkelre». Verâsullnxsdesodveràell.
IHM- ttauptdspot: ltpotbeker O. piugerliutb in Xeum.-Zürieb, a. krsurpl.

^vis künstliekor Düngemittel im Obst- nncl Demüsebau, in àer Blumen-
unà Dartevkultur.^ (4t) Leiten stark, mit 14 l'akeln in Dioktàruek.) 80 lange
Vorratti reielit grati8 unà franko ^u de^ieken dei A. Ksbmann, Wintsrtkur, kür àie
Dst8oli>veiZ, einseliliesslioli àer Xantone Aürieb, ^ug, Dükern, Dr!, Leliiv^?, Unter-
>valàen unà Dessin, dei IMIIer Li Lis., loffngsn, kür àie Westseluvà, einsodliesslied
àer Xantone Aargau, Basel, Lern nnà Lolotdurn. (436

v pottloibigksit, Störungen, worcken sofort beseitigt ckurob Ookrauob von
I'ill« ». (448

Keine Biät. Brlangung normaler pormeu. Sobaebtsl 3 Kr. 50 Ots.

Baupt-Oopot kür ckio Lobweix bei itpotbek. Bartmann in Ltoekdorn.

lkin IlÜtlpllpII
21 labre alt (Layorin), wünsobt Stelle
als ^»»»»«i'nM«!«!»«» xu keiner Herr-
sollakt ocker allelnstebsncken Bams. Oekl.

Offerten unter Ar. 452 an ckio Kxpeckition
ck. Blattes. (452

Lins gut gebildete lockter (13 labre),
in allen vorkommenden käuslicken Arbeiten
bewandert, in Wort und Lebritt der deutscben
und kranaösiseken, tkeilweise aueb der eng-
liscken Lpravbe, sowie der kuckkaltung
mäoktig, suvkt Ltelle als Kesotlsvbakterin
oder Ltütae der Bauskrau. Lamiliäre Le-
kandlung wird kobom tobn vorgewogen.

Kekl. llfforten sind an die Expedition
d. öl. unter kr. 433 wu riokten. (439

Nan würcke in einem guten Nagaxine
cker kranxvsisolien Sobweix ein

Uoàistsiì-Iâi'mâàltkll
sokort anstellen, aueb würcke eins pen-
sionäri» aufgenommen. — Pension,
Wobnung im pamilienkreise kür Kr. 35
monatlieb. Anfragen sinck an ckls àr-
nonosn-Bxpeâiìion Baasonstein ck Vogler
in Bausanno unter Obikkre A 5523 I, xu
riobtsn. (415

OssuoM.
Lins pocbter aus aobtbarsr Kamille

kann neben einem kranxösisobsn Obsk
ckas Kooben grünckliob erlernen. Kintrltt
könnte sofort erkolgen. Hckresse: Botel
ckuBac^WoMsWlorwaIckstättsrsso^42O

Kinejungspoobtei.lZeutsob-Sellwei-
xerln, patontirte Bobrerin, sncbt Stell-
ung als <4«»v«r»»»tv ocker <4v»
»«II»eIi»lt«riii. Hckrssss srtbsllt
ckls Expedition ck. Bl. (403

Damen,
wslobe vorübergsbencken Vukentbalt su-
oben, finden krounckliebs und gute áuk-
nabme bei Krau lüggl», Bebammo,
Seblossberg, in Bomansliorn. Vsrsebwis-
gsnboit wird xugesiellert, (453

rollt,,
in Täksleben XU 10 Bappsn kür xwel
gute Portionen sind xu baden bei
372j ì Sl»v»tr»»» ck < ie.

feinste Qualität, à 60, 60 0ts. unck Kr. 1

per paquet, oder in Oesssrtkormat, in bo-
liebigem Quantum, versendet franko gegen
Aaobnabme

Lonljitoi'ei!l. Lokisssei',
924j Narktplatx, Ls,ss1.



©dlU'Etjer JTcauen-Jsifutie — ©latter fur ben Ijauettdien Srcla

Schweizerische Fachschule
für

MascbinenstriM.
Rahmens Macramé- (Knüpfarbeiten).

Spitzen-Klöppelei und andere weibl. Handarbeiten.

Pfarrhaus Waldstatt, Appenzell.

Gründlicher Unterricht, zahlreiche
beste Muster in Strickarbeiten, Anleitung

zu vortheilhaftem Materialankauf
und zu Verkaufsberechnungen. [407

Frau Pfarrer Keller.
Solide starke

Thürvorlagen
von Ooous und Manillaseil

in fünf verschiedenen Grössen,

Läufer
für Zimmer, Treppen und Corridor
in verschiedenen Dessins und Breiten,

Waschleder ^Schwämme
Waschseile & Klammern

zu billigsten Preisen
empfiehlt bestens [3481

D. Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Hennweg 58.

z. „Löwenburg", St. Gallen Ecke
Marktgassc.

Ecke
llultergasse.

Grosses Lager in Sclinhwaareu
jeder Art in nur bestem Fabrikat.

Meine Waare ist sorgfältig und gewissenhaft gewählt, die Preise den heutigen
Verhältnissen angepasst; auf die ohnehin sehr billigen Preise gewähre noch extra
5°/o Rabatt. [4471'

Schuirwaaren nach Maass
speziell für blöde Fiisse, fertige unter jeder Garantie. Alle Reparaturen prompt
und sauber.

(|||) Eine kleine Schrift über dén (|g)

HaaiÄMifritaitips Erpen
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

C. F. Braun
Passementier

16Bäunilemgasse — Basel — Bäumleingasse 16

empfiehlt sein Lager von Fransen und
Galons zuVorhängen, nebst Embras-
sen etc. Muster zur Verfügung. [282

Eisschränke, i321

sowie Glacémaschinen, für Familien
sehr praktisch, liefert nach besten,
bewährtesten Systemen, in solider
und zweckmässiger Konstruktion,
unter Garantie, zu billigen Preisen

J. Schneider (vorm. C. A. Bauer)

Eisgasse Aussersihl-Ziirich Eisgasse
Gegründet 1863.

B

Patent
in allen Staaten angemeldet.

Patent
in vielen Ländern schon ertheilt.

Kathreiner's

mit Aroma und Geschmack des
echten Bohnenkaffee

ist der beste, wohlschmeckendste und

gesündeste Kaffee-Zusatz, ~
ausserdem im Gebraucli der billigste.

Reiner Malz-Kaffee ist ein
vorzügliches Getränk besonders für

Frauen, Kinder, Blutarme,
Nervenleidende etc.

Hauptsache richtige
Zubereitung :

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen.

Wird niemals lose verkauft,
sondern nur in Originalpacketeu mit
nebenstehender Schutzmarke.

VûTifrailfcnVoic 1 *® 1 Pfd.-Packet, 35 t'ts. '/s Pfd.-Packet,
I ClnuUloplClo is cts. Probe-Packet à ca. 100 gr.
Zu beziehen durch die Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

Kathreiner's Malz-Kaffee-Fabriken
Berlin — MÜNCHEN — Wien

Zürich. [224

General-Vertreter: Herr Louis Schweizer in Zürich.

nistleidenden ZiX
an Katarrh, Husten und Athemnoth
leiden, ferner gegen Keuchhusten

der Kinder wird der

Schrader'sche Traubenbrusthonig
als das allerbeste und reellste Mittel
allseitig empfohlen. Flac. Fr. 1. 25 u. 1. 90,
Apotheker J. Schrader's Nachf., Apotheker
G. Schoder, Feuerbach b. Stuttgart.

Hauptdepot: Apoth. Hartmann, Steckborn.

In den meisten Apoth. in St. Gallen
und der ganzen Schweiz. [780

I
Bleichsucht

.Müdigkeit. Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sieher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, beengen (Aargau). [244

mit prima Gummiwalzen S

empfehlen zu billigsten Preisen •
G. LTobler & Co. |

5 Zollhausstrasse 5. [434 •

denkbar stärkste, leinenes und
halbbaumwollenes Handgewebe in hübschen
Dessins und waschächten Farben. —
Praktisch, dauerhaft und wegen
gänzlicher Liquidation äusserst billig. [312

F. E. Müller, Azmoos, St. Gallen.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [103

Bergmann <52 Go., Wiedikon-Zürich.

p.«»«*—»,.»..—»»»—»"«s| Rationelle Erstlingswäsche :
J aus Tricotstoli'eii, j
I bestehend in Hemdeken mit praktischem Schluss (Brust und Rücken X

I ganz geschützt), Binden und Windeln. Weiche und gediegenste Wäsche I
* für kleine Kinder. [450 t
I Rorschach. 10. Christinger-Beer. I

^ Muster und Preise zu Diensten. j
Golliez' Blutreinigungsmittel

oder

eisenhaltiger, grüner Nussschalensyrup,
bereitet von Fried. Golliez, Apotheker in Murten. Ein 17jähriger Erfolg
und die glänzendsten Kuren berechtigen die Empfehlung dieses energischen
Blutreinigungsmittels als vortheilhaften Ersatz für den Leberthran bei
Scropheln, Rhachitis, Schwäche, unreinem Blut, Ekzemen, Flechten, Drüsen,
Hautausschlag, rothem und aufgetriebenem Gesicht etc. Golliez'
Nussschalensyrup wird von vielen Aerzten verschrieben und ist angenehm
im Geschmack, von leichter Verdauung und ohne Ekel oder Erbrechen
zu erregen.

Ausgezeichnetes Stärkungsmittel bei allen schwächlichen, hinfälligen,
blutarmen, bleichsüchtigen, an Scropheln oder Rhachitis leidenden Personen.

Um Nachahmungen zu verhüten, verlange man ausdrücklich Golliez'
Nussschalensyrup, Marke der zwei Palmen. In Flaschen von Fr. 3.— und
Fr. 5. 50, letztere für die Kur eines Monats reichend. [868

Depots in den meisten Apotheken der Schweiz.
Hauptdepot: Apotheke Golliez, Murten.

C. Fr. Hausmann
in St. Gallen (64)

Hechtapotbeke — Sanitätsgeschäft
empfiehlt und versendet

:=zz für Frauen zz:
öfflstanffs-Leibbrnflen

zum Schutze vor und nach dem
Wochenbett, in grosser Auswahl.

Monatsverbände

Gesundheitsbeinkleider -e-
aus solidem Tricot, mit Gebrauchsanweisung

(inch Pelotte und sechs
Kissen), à Fr. 5. —.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

Zürich. [4
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Magenkranke können kostenlos
ein belehr. Buch von J. J. F. Popp
in Heide (Holst.) erhalten; dasselbe
beweist, dass selbst langjährig
Leidende noch Genesung find, können.

(74)

KROPF [245
und ähnliche Driiseuanscliw cl-

I luiigen werden in allen, aueli
| veralteten Fällen, wo Hülfe über-.
Ihaupt noch möglich ist, sicher

geheilt durch meine unübertroffenen
Kropfmittel. Genaue

Beschreibung des Leidens erbittet
| Fr.Merz,Apoth.,Seengen(Aargau).

Lachener Hafer- und Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomische
Nährsuppen in von 4 Portionen zu 15 Cts. Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig. lieberall verlangen.

Schweizer Frsuon-Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

8àà«rMlie kilààl«
kür

MMmàài.
ksi»»«»'. Ustiksillè- (liniiplzi'lieikn).

8Mil-ti>iiM>ei »ml zmlen l»eidl. HsmlZi'deiten.

?sâkktiâU8 Mdstîltt, ^ppkll7e».
Drünüliebsr Dnterricbt, xablreiebs

bests Nüster in Ltriekardsiten, kwlei-
tung xu vortbeilbaktsm Naterialankauk
und xu Vsrkaukskersebnungsn. »497

krsu kkarrer LvII«r.
Solids sisrlîs

von Lîoous nnâ bls.uiiis.ssil
in künk vsrsebisüensn Drösssn,

— I.àuksk —
für dimmer, Irvppen und Korridor
in versebieüsnen Dessins Ullü weiten,

^ALàlààLààms
^ûàskile â àimim

2N iziiÜKSksu krsissu
smpüelüt destens »348'

O. vsnài', ^ük'iczii,
8oiuivn«t«»l 12 — lîennweg 58.

x. „I^àoiàìì'A", 8t. ttiillon G « Itt><Nt
liliilivrS»«!»«.

liliMi' in 8àIl«r<M
Isâsr ^.rk in nnr dssisin ks.Nriks.k.

Neins Nlaare ist sorgkältig nnct gswissvnliakt gswälüt, die kreise den bsutigen
Verbältnissen angopasst; nnk die olnrebin selir billigen kreise gswäbrs nocb extra
5°/o kadatt. »44?n

LOìivàwaai'Srit naà ^IViaass
spexisll kür blüüe küsse, kertige unter Wecker Darantis. kille lieparatnren prompt
und sauber.

Line Usine Lcbrikt über üsn

M»UlWMkWM
vsrssnàet auk àkragen gratis und kranko
die Vsrkasserin krau llarolins kiscker,
3 Loulsvard àe klainpalais, Oleuk. »6

v. K^SUN
?N8mentivr

lêkâmlemgLLs — »»««i — MmlsiMMiS
smpüsblt sein Dager von k»»«««» unü

xuVorbângsn, nsbst lkiulkr»«»
»«n sto. Nüster xur Verkügung. »282

iVi«svi»r»i»I^e, i^i
sowie ttlavàaseliînen, kür ksmilisn
ssbr practised, liekert naeb besten,
kswäkrtesten Lystsmen, in soliclsr
unü xweckmässiger Konstruktion,
unter Darantis, xu billigen kreisen

F. îûiàvidvr (»om. l. ii. KSUtt)

kisgasse ^nssersikl-^ürieb kisgasse^ LtsZrünäst. iööZ.

ö

!'i»tent I'kttviit

Ksîki'vînvn's

mit ^rom» iinti «ivs
evi»tei»

ist de«' beste, woblsebmeekendste und

gesundeste Kàe-^usà, ^
»»»«vril«!»! in» <>vl»ri»iiel» «Ive i»tII»N«tv.

kisirrsn lVtsl^-Kskkss ist sin von-
^ügliskiss Qstnsrrk lossorrcisns tön

k'nsusn, Kinâsn, Llrrtkinrns,
I8sr-vsolsiclsrrcls stcz.

HairptseiOliS incàtigs
2udSi'Siìurig:

clis Körner inablsn uncl mindestens
S lVIinuten kecken.

Wird. nisinnl» loss vsrirs-utt, son-
âsrn nur in <»>iiriiii«I >»!«<>»«> «>> init
nsdsnstsiisnàsi' L<ziint2ins.rks.

Voi>ff0nfvN1>0lv ' ^ < t«. 1 kkü.-kackst, SS < t«. kkü.-kacket,
I ululiilid^iuiu, IS krobs-kaeket à ca. 199 gr.
?ii beîiebeil àiireb die lloloilikilUMrkii- und vroßiieii-giliidllillAeil.

Kstiirsiner's üllsI^-Ksffss-k'sdi'i^Sn
Ssà — lViVdlCttk:^ — Wien

2ürick. >224

Keiiml-Vei'ti'etei': Um ItRis 8àej^r in ^üriek.

l'àlviààii^^
an katarrb, Husten unü kitbsmnotb
Isiüsn, ksrnsr gegen ksuebkustsn

clsr kinüer vvircl üsr

8àà'»à irMelìbmtbWiè
als clas allsrdssts unü reellste Nittel all-
seitig sinpkoblsn. klae. kr. 1. 25 u. 1. 9V,

üpotksksr l. Sckrsder's l^aebk., ápotbsksr
«. 8< I>«»«ier, keuerdnei» b Stuttgart

lkauptüspot: iipotb. üsrtmsnn, Steck»
dorn. In äsn meisten üpotb. in Lt. Kallen
unü üvr ganxsn Scbwsix. »789

» VisiolisuoM
kl»-

I»vtitI««iKl»vit vsrüsn dictier
gekeilt üureb meine unübsrtrok-
kenen kisenpillsu. Dosis kür ca. 3
iVocben kr. 2.—. k>ie«Ir. Rler-i,
iipotlleker, t8vv»8«n (klargau). »244

wit priwêl Kilwwivâl!kll î
smpksblen xu billigsten kreisen «

k. I..1o>)ler à Lo. Z

» /tilììliUIûàikM ö. »434 »

denkbar leinenes unü balk-
baumwollenes iiaiiügvwvbv in bübselien
Dessins unü vvascbäcbtsn karksn. —
kraktiseli, üausrbakt unü wegen gänx-
lieber Diciuiüation äusserst killig. »312

1 .1 »INIISI». txnmos, St. tlallen.

?ür 6
vsrsenüen kranko gegen klacbnaluns

btto. ö Xo. it. loiiette-ibiilli-Seikkii
»ca. 69—79 isicbt bsscbäüigte Stücke
üsr ksinsteu kvilette-Leiken). »193

l3srAlnn.nn <5r L!o., IVisüikon-^üricb.

ktsîîonvllv LnsîlîngSHUssZsvkv :
î «U« tiie<»t>>t<»»e». >

dsstebsnà in iI<i>»<I>I>«>> mit praktiselrem Scblnss »Drust unü klicken
ganx gesebütxt), liiixlt ii unà ii i»<I< I„. lVsicbs unü gsüiegenslv VVäselie I

t kür Kleins kinder. »459 î
I Iî<>ix< Ii:»< il. I < I>i j^I iii -1 !< « ,'. I

^ lVIusksr unâ ikrsiss 2U Oisnstsn. ^
Kollie? KIutreinigung8mitteI

oàer

eiàlìjKr, Mer ^iiWedkileiiMp,
bereitet von krivd. Lolliex, ápotbsksr in Nurten. kin 17Mbriger krkolg
unü üie glänxsnüstsn Kuren kerscbtigen üie kinpkeblung dieses snergiseben
klutreinigungsmittsls als vortbeilbakten krsatx kür den Debertliran bei
8eropkvln, üksckitis, 8ck«ilvke, unreinem Slut, ükxemen, bleckten, vriissn,
llsutausseklsg, rotbsm unü aukgetrisbenein Kesickt etc. Dolbsx' l>lus8-
scbalsns^rup wird von vielen àsrxtsn vsrsebrisben unü ist angensbm
im Dsscbmaek, von lsicbter Verdauung unü obne kkel oder krkreebeu
xu erregen.

àgsxsîcknstes 8tîlrkungsm!ttel bei allen sckwäckilcken, kîniàlligsn,
blutarmen, bleiekstlcktigen, an 8cropkvln oder ükackiüs leidenden ksrsonen.

Dm Ilaebabmungen xu verbitten, verlange man ausürücklicb tZolliex'
klusssokslens>rup, Narke üsr xwei kalmen. In klasebsn von kr. 3.— unü
kr. 5. 59, lstxtere kür die Kur eines Nonats rsiebsnü. »868

Depots in üsn meisten klpotbsken üsr Sebvvsix.
Dauptüspot: klpotlieks Kolliex, Nur ten.

Hausmann
iki Lt. Lallskl (64)

ôkebtllpotbkXs ^ 8g.iijtg.t8ßk8edslkt

emplisblt unü versendet
kür ?r3.u.Skl nn^

Ustgiiäs^Miiillkii
xnm Sclnüxe vor unü nacb (lein

VVoclleukvtt, in grosser üuswabl.

IVIonàei'bânclk
ûè beslillàjtsbkiàidôl' ^i

aus soliüvin kricot, mit tlebraucbs-
anweisnng ^incl. kelotte und sscbs

Kissen), à ^r. S. —.

in lafein unä in?uivei-

8?KVIici.I

?ükiok. t4
Von Kennern devorxugts Narks.

Darantirt rein bei massigsten kreisen.

àAkwXlÂIlXô können kostenlos
sin kslsbr. Dueb von 1.1. k. kopp
in keiüe (llolzl.) srbaltsn; dasselbe
beweist, dass selbst langjäbrig Dsi-
üenüe nocb Denssung lind, können.

<?r>

»245

1»nKvi» ««r«Iei» in »II« n, »u« I»
I vel'i»It«'t.e» i'ülle». wo llülke über-
I baupt nocb möglieb ist, 8i«I»«i»
I»«ilt üureli meine »»>ilt»«'itm»t-
!<»<'» I<i »>»l i>>îtt« I. Douane ke-
sclnsidung des Deiüens erbittet

» kr.1l«»'»,k1potb.,!8«v»A«ii(^.argau).

IrLt<ZàSD.Sk Ikiitkl- Nlttl lD^iIN>iN08DN-1'i:il»iiliitk, tkltik,D 8UPPVI1 in ÜI, IüIt»81V>II8t, (iXoNDttliLt llk
Xàlìrsuppeiì in H! von 4 koi-tionen ^n 15 (üts. ^Voblseinneàkînd^osnnti, iwtinoin nnà t)iIIÌA. llebetsll verlsngen.



StfltoEifer Stauen-Reitling — Blätter für î«en Ijaualltfien ßvels

II
Neueslo Einrichtungen

für Bäder, Douchen und
Inlialationen.

Anerkannt billigste Preise.
SOOLBAD ENGEL in Rheinfelden.

Omnibus am Bahnhof.
Prospectus gratis.

Besitzer : [375
H. Oertli-Meier.

II!
Müllers

Original -
bedeutend verbessert

ist der beste Kochapparat der Neuzeit und nach seinen
neuen Verbesserungen unübertroffen in seiner Art.

Praktischer Verschluss.

437]

Die besten Zeugnisse zu Diensten.

Prospekte mit Preisangabe gratis.

Wegen Unizug bis »1. Mai mit reduzirten Preisen.
Fabrik des Miiller'selien Selbstkockrs

Inhaber H. Hartwig
Z ürich - Aussersihl.

Schöne Pflanzen und Blumen für Jedermann!
(Sehr leicht zu erziehen und zu behandeln.)

Dem Wunsche vieler Blumenfreunde entsprechend, liefern wir nun Samen
von neuen und wirklich prachtvollen Topl'blnmen und Zimmerpflanzen,
welche wir mit grossen Opfern erzogen und beschafft, und wie wir sie bis jetzt
lioeb nie so sehön gehabt haben, in den passendsten Mischungen, im Ganzen
SO der allerschönsten aus Samen zu erziehenden und überall leicht gedeihenden
Blumen und Topfpflanzen, besonders auch für Blumenfreunde in der Stadt passend,
zum Gesammtpreis von nur Fr. 3.—, 12 Sorten für Fr. 1. — und 6 Sorten für
50 Rp., Alles franko ins Haus. Beste Saatzeit im Mai.

Diese ausgewählten Sortimente werden den Blumenfreunden grosse Ueber-
raschung und unendlich viel Freude bereiten [433

Der Betrag kann in Briefmarken gesandt werden. (Diese Blumen sind überaus

leicht in Töpfen und Kistchen zu erziehen und gedeihen an jedem Plätzchen,
ja in jedem Winkel leicht.)

Ueberzeugt, mit diesen neuen Sortimenten wieder wesentlich zur Förderung
der Blumen- und Pflanzenkultur beizutragen, empfiehlt sich höflichst

hie Samengärtnerei M. Baeehtold in Awlclfiiigen (Zürich).

\SGH-EXTRACT

NUR AECHT

SflÖÄ
13 .Se s

s % ;

tS s "SäÏ Ä S3 Ä ^
wenn jeder Topf den Namenszug u in blauer Farbe trägt.

Soeben ersclaeirit:

9000
[Abbildungen.

16 Bamie geb. à 13 Frs. 35 Cts. I

I oder 256 Hefte à 70 Cts. 16000!
SeitenText.

|600Tafeln.^^®äi.;^M300Karteä|
120 Cbromotafeln »sä 430 Tafeln in Scbwarzdrack.

Wunderbar ist der Erfolg
Mummersprusüien, unreiner Teint, gelbe Flecke etc.

verschwinden unbedingt heim täglichen Càehruucli von [127

Bergmann's Lilienmilch-Seife
von Itergninuu A t o.

Dresden und Zürich
Vorräthig à Stück 75 Cts. in den meisten

Apotheken, Droguericn und Parfiime-
rien. Man achte genau auf die Schutzmarke:

zwei Bergmänner; denn es exi-
stiren bereits werthlose Nachahmungen.

Mousselines de laine
CREPELINES laine et eoton, ZEPHIRS

Pongee-Foulards imprimés
4431"] in grössten Sortimenten.

Muster umgehend.

3, SpOFFI, Kappelerhof, ZutIsIi,

Cacao soluble
(leicht löslicher Cacao)

Pli. Siirlianl.
Die 1/2 Kilo-Büchse im Détail Fr. 3. —

n Ii n n n n C 90

» /8 » n » » • 90
5 Gramm dieses Pulvers genügen zur Herstellung einer guten
23] Tasse Cacao. — 1 Kilo — 200 Tassen.
Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

Gapweine
18 goldene uutl silberne Medaillen.

Preisgekrönte ächte alte
von E. Plaut, Capstadt.

Feinste Frühstücks- und Dessertweine. Medizinalweine ersten
Ranges, Spezialität für Rleichsiicktige, Blutarme. Magenleidende

und Rekonvaleszenten. [401
Vorräthig in den Apotheken und feinen Delikatessen-Geschäften.

General-Depot für die Schweiz:
Carl Pfaltz, Basel, Südwein-Import-Geschäft.

Cantharidin-Seife V.
nach Dr. Tips.

(Hergestellt unter Contrôle des Herrn Dr. S p i 11 d 1 c r.)
yV Ist nur in den Apotheken zu haben.

Seit der Begründung der Bakterienkunde ist die Wissenschaft erst zu der
richtigen Erkenntniss gelangt: Dass die Hauptzerstörer des menschlichen Haares
in den Pilzen und Mikroben zu erblicken sind, welche meist der ranzigen
Fettsäure der leider noch immer angewandten Pomaden, Salben und Oele ihre
Entstehung verdanken. Die «Cantharidin-Seife V» ist das einzige in der Pharmacologie

bekannte Adstrigens und Cosmeticum zur Erlangung eines schönen, neuen und
gesunden Haarwuchses; sie hat in den medizinischen Kreisen eine sehr sympathische

Aufnahme gefunden, und wird von den Herren Aerzten immer mehr
empfohlen und verordnet. — Die „Cantharidin-Seife V" tödtet die Pilze und
Bakterien, verhindert deren Ansteckung und Weiterverbreitung, öffnet die Poren,
entfernt die trocknen und fettigen Schuppen, macht die Papille zu neuerem Wachsthum

fähig und übt einen stärkenden und kräftig belebenden Einflnss auf den
Haarboden aus. — Preis pro Carton mit 3 Stück und Gebrauchsanweisung 3 Mark.
Broschüren gratis. [3815

C. Mondt-ßerg, Fabrik medizinischer Seifen,
in Pforzheim (Grossh. Baden).

In St. Gallen bei Herrn Hausmann, Hechtapotheke.

* ~ flu pp. BÉDicmn
DER ABTEI VON SOU LAC

(Frankreich)
Dom MAOïïElOiriri Prior

2 goldne Medaillen. : Brlutl IUI — Loodn 1114

DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

i&nnnin fl 4D"el1 d« *riop
ia Jahre lw m W# Pierre B0URSAU1

« Der taegliche Gebrauch des
\ Zahn-ElixirsderRR.PP.Benedictlner, t

in der Dosis von einigen Tropfen!
im Glase Wasser verhindert undjI heilt das Hohlwerden derZaehneJ
welchen er weissen Glanz und
Festigkeit verleiht und dabei das '
Zahnfleisch stärkt und gesund

| erhält.
c Wir leisten also unseren

I Lesern einen thats&chlichen Dienst indem wir sie
auf diese alte und praktische Praeparation auf-

[ merksam machen, welche das beste Heilmittel DOd der
einzige Schatz far and gegen Zahnleiden sind,

I BamgigrflodetlSt7Q|"f%|||A|i06RiQ8,ri]«Groix-<j»-SegneT
Ceisral-igeat : OEuUlll BORDEAUX

Zu haben In allen guten Parfumerlegeachaoftan,
Apotheken und Droguenhandlungen.
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II
Dieuoslo Dinricktungsn

kür Düder, Doucken und
Inkulutionen.

Anerkannt billigste preise.
800M^V MM in àiMà. Omnibus am Dulmllvk.

prospectus gratis.
Desitxsr i )37l>

n. Osrtli-lVieier. Ili
Z/IÜllSPS

vnîgïlBSl
>x«I<«t»ix> vvrl»v«»«vrt

ist der koste Kockapparat der Keuiisit und nack ssiuen
»eueu Verkesseruiiee» unübertlokken in seiner àt.

praktisoNsr Vsi-sod.1u.ss.

137)

l>is besten Zeugnisse z^u Diensten.

Prospekte mit I'reisuuirabe gratis,

vgei» Ii«?«ilr I»is !iI. AI»i mit r< <i»?ilt« ii I'reise».
filluili «IW Zliillki^k-Iikit 8eIl»M«eIl?t8

^ üriolr - 2kusssrsiNI.

8oliöne Manien unc! ölumen iür ^elisi'mann!
(SsN? Isiczkt 2U sr^islrsir uuâ 2U dsNanàslir.)

Dem VVunscke vieler Dlumenkreunde enlsprecliend, liekern wir nun Lumen
von >>« «« >> und wirklicli zu-ucldvollsn I<>i>«I»tii«xii und t^i «iiixiz»tl«ii,ii>.
welcke wir mit grossen Opfern erlogen und kesekukkt, und wie wir sie bis )àt
iioel» nie si«« xeliö» gelinkt linken, in ilen passendsten Niscliungsn, im Danken
!t<> der allerselicinsten nus Lumen üu er/.iekenden und üksrull Isieiit godsikenden
Dlumen und'kopk>>tlunr.en, besonders uueli kür Itlnineiitrennde i» «Ier8ta«It passend,
xum Desammtpreis von nur I r. S.—, 12 Lorten kür Pr. i. — und 6 Sorten kür
iZV kp., álles krunko ins Ituus. Desto Luut^eit im Nui.

Diese ausgewüklten Sortimente werden den Dlumsnkrsunden grosso Dekor-
rusckung und uuendlick viel Dreude kereiteil! ))433

Der Detrug kann in Driekmurken gesandt werden. sDieso Dlumen sind über-
uus leiclit in 'topfen und Ivistcken ^u er^ielren und godvikon un zodem pläaekon,
)a in )edem Winkel loickt.)

Deker/.eugt, mit diesen neuen Lortimeiiton wieder wosontlick -/ur pvrderung
der Dlumen- und ptlau/.enkultur beizutragen, vmpkiolilt sick kölliekst

»i« ^»»«dtgitititO'ki II. I!iM'>iti»Iil i» i»<lelli»grn <IiiiiieI>).

^

wenn Merlopf lien ^smens^ug ^ in blsuei-färbe frànl.

ScZSlIsrr srLL:àLirn.r i

9000 lö Luiine ged. à lZ Krs. 35 kits.
Oller 256 »eNe à 70 lZts. 16000!

Leitönlext.

IMfMitMMWWIlMIdàl
lZll kdtWMà «s Äö fätelii i« Sclnksràl!.

^itiàilîii' ist äer LitdlK
5»<»tti«x i>>l>i<»i>i< ii. nixoi«oi Ii int, g«I>x I li ilro etc

verseliwinden unkedingt Keim tiigliolxm <»» >>i !i«< Ii von ))127

LerAmann'8 I.i1Ì6limi1eti-8à
V0N It« I KI»»«I> »K < U.

Opssclsn DtDtLl ^üpiczfi
Vorrätlrig u Stück 75> Dts. ii> den msi-

slon kpotkeksn, vroguerion und partiiino-
rien. Nun uctile gonuu unk die Lelrut^-
marke- 5woi Dergmänner; «tonn es sxi-
stiren bereits worttdoso biaclialunungen.

IVIousseliiAvs llv Isïns
làs st LOtON,

I^ongee-^ouIai'liL impnm68
irr grässtsrr Sortirrrsrrtsrr.

tlustor umgelleint.

â Â^sô'^7»!,

sol«!»!«
(Isisìit lÖsliskSD Lasso)

?>>. 8iieIisr«I.
Oiv ILio-Lüolrso im Ootail Z —

u V4 » » » n

» ^/s n u » n '

S vrsuiin àieses Bulvers Kvnügvu nur Ssrstvltung eiuer xutoa
23) Fasse vaeao. — 1 Lille ^ 200 Fassen.
Lmpüvhlt sieh cluroü vor^ÜAÜeks (juuiitüt unct hilliAgir ?ro!s.

lîaMvine
18 xolüvu« uutl «ilberiiv Avlluillen.

preisAekrönts âekte alte
von PIsuî, Lspsîsl>î.

teiiistv I r«li>>> ii« Ir>>- und I>vs»ert«eiiiv. Hl««tiie»iiz»I» uiuu urstu«
Itaiigvs, Lpe^iulitüt kür Itle itlxlix litil;« Illiiliii iix tliixi iili iili ixl«

niid Iîvll«liv»lvs-!el>t«»ii. )1D1
Vorrütkig in den iVz>otlieken und keinen Delikutossen-Liescliükten.

cZsDtsrs.I-I)sx)ot für cils SLàsix:
Lsi-I?kalt2, Lasol, 8ü<l>VDiil-Ii»i»<»l1-(i!t;8tI>üti.

Lsrtàspiâirt-ZSikS V.
nuek Nr. lips.

(tl e r z? v st 0 I It unter Dontrole «les IIer ru Dr. 8piu «IIer.)
Ist nur in den ^potksken üu liuksn.

Seit der Degründung der Dukterienkunde ist die wissonsckukt erst xu der
ricktigon Drkenntniss gelungt^ Dass die lluupt^srstorer des monsetdieilen Ituarvs
in den Pilsen und Nikroben ?u erblicken sind, welcks meist der run/.igen Dstt-
süure der leider uock immer ungewandten Domuden, Laidon und Oele itne Dnt-
stoimug verdanken. Die »Duntkaridin-Leiks V» ist das einzige in der ptiarmavo-
logie bekannte Adstrigens und Nosmetieum ?ur Erlangung eines sekönen, neuen und
gesunden 8aar«ucbses; sis but in den medi/iiniseken Kreisen sine sskr s^mpa-
tlüseke iluknakme gesunden, und wird von den Dorren àràn immer mekr
ompkoklen und verordnet. — Die „6antbaridin-8eiie V" tödtet die pil^e und kak-
terien, verkindert deren ilnAtsekung und weitervsrdreitung, ökknst die Doron,
entkernt die trocknen und kettigen Lckuppsn, muckt die Pupills ?u nvuoroin VVaells-
tlium kälüg und übt einen stärkenden und kräktig belebenden Diultuss auk den
Daurbodsn aus. — preis pro Larton mit 3 Ltüek und tZebruueksanweisung 3 Nurk.
Drosckürsn gratis. WI'

Uyllllt-üvi'A, I'ulu'ik moclixiliisclkd' twiwii,
in ?kor?.Iikinl «(ìtDssIt. Laàlkn).

In 8t. tZatlSii bei Derrn Hausmann, Decktapotkske.

^ VU I?. MllM«
»00»

^ Lfskekî»« Meckastten. Iri»«I tttß — Kà» itU
VI» «öensFL?, xvsFBicinsvifaLl»

UlMvl M ^ v»rel> à kri»?

t»Uìk»»MW F WM ktsktt SVMM
« Vsr t»stiliek« Ksdravek 6s»

in àsr Dosis von àij?sv ?ropfsoI
im Llàss ^ssssr verdioàì unâj

> keilt â2sDok!vsrâsv clor^askos.s
vvlcksii sr vsisssll KIZoi uvâ k'ss-
tixksit verlsikt voct äadsi äas '
Xâkvtlsisek «ìàr^t rmà xosovà

t «ikàilì.
« ^Vir leisten also unseren

> Dosorn einen tkâìstcktieksn Dioo^t inàsm ^vir sis
ì»nf äisss alt« nnä praktiseks Drasparâtion ânf-
i msrlt»»m mucksn. Uilcds äss dssti Lsiìwlttsl vllä ilêi
sloiigi 5ek»ìi târ «oâ gsgva 7sdi»!»!âsi» ilaä.
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Grösstes Stofflager
zu

Damen-, Herren- und Knabenkleider

und
Haushaltzwecke.

Muster-Collectionen umgehends
franco.

OETTINGER & Co., Centraihof, ZURICH
Diplomirt 1883.

Erstes Schweiz. Yersandt - Geschäft.

Abgabe jedes Längemaass
an

Private
zu den

Saison Ausverkaufspreisou.

Muster umgelienâs franco.

SAISON-AUSVERKAUF
in sämmtl. StoffcLepartements zul "bed-e-mtend. xed.-u.zirten Preisen.

Franco-Versandt unserer reichhaltigen Muster-Collectionen aller Saison-Ausverkaufs-Serien
auf Wunsch umgehends an Jedermann. Modebilder hiezu gratis.

um Im Saison-Ausverkauf empfehlen beispielsweise Rein Wollene doppelbreite neueste Stoffe zu completen Kleidern für Damen und Kinder

per Robe zu 4 und 6 Meter Frs. 8. 80, 4. 75. 5. —, 6. 25. 8. 75. — Muster umgehends. [422

P. S. Gelegenheitskauf: Wascliäclite stoir«, sehr empfehlenswerte ca. 6000 neueste Muster, 80 cm. breit, pr. Meter à 45, 55, 65 Cts. (wirklicher
Werth 80 bis Fr. 1. 75), zu Kleidern, Schürzen, Leib- und Bettwäsche und jeder Art Haushaltszwecke. Muster umgehends.

9ÊT Muster siiinintliehcr Frauen-, Herren- und Knaben-Kleiderstoffe umgehends franco. Modebilder gratis.

Schweizer Fabrikat.
Kneipp's Wyss Malzkaffee.

W
Albert Wyss & Cie.,

Malzfabrik,
Solothurn.

Man verlange aus¬
drücklich

nebenstehende be¬
kannte

Schutzmarke.
Jedes Paket trägt das

Bildniss und die Unterschrift
Kneipp's.

Wyss Malzkaffce ist in
den meisten

Colonialwaarenhandlungen
zu haben. [130

(M 5663 Z)

Kur- und Wasserheilanstalt zum Sternen.
Eisenhaltige

Mineralbäder. Bad Seewen Kauton

Schwyz.
längst bekannt durch die vorzüglichen Wirkungen seiner eisenhaltigen Mineralquelle,

hat seit der letzten Saison eine bedeutende Erweiterung gewonnen, indem
die Anstalt mit einer vollständigen Einrichtung für [446

Hydrotherapie, Electricität, Massage and Heilgymnastik
ausgestattet worden ist. Das Etablissement besitzt nun eine elegante Doucheeiu-
richtung, bestehend in Circular-, Strahl-, Hegen-, Fächer-, Kopf-, Kücken-,
Magen- und Unterleibsdouchen. Vollbäder, Sitzbäder, Wellenbäder. Nebstdem
werden alle übrigen hydriatischen Prooeduren, als : Waschungen, Abreibungen,
feuchte und trockene Empackungen und Uebergiessungen vorgenommen. Zu den
bisherigen Mineraibädern kommen Soolbäder, Eisenmoorbäder und Fichtennadel-
biider etc. in Anwendung. [M 7708 Z]

Die ärztl. Leitung hat Hr. Dr. P. Dominer v. Schwyz, früherer Assistent
des Hrn. Dr. Frankel im Bad Horn, übernommen.

Unsere Kuranstalt, in dem durch landschaftliche Schönheiten bevorzugten
Thale von Schwyz gelegen, erfreute sicli stets zunehmender Beliebtheit und
glauben wir hoffen zu dürfen, dass dieselbe durch die neu hinzutretende
Wasserheilmethode in ihrem bewährten Rufe hei alten und neuen Kurgästen nur
gewinnen werde. Für Anfragen betreffend Pensionspreise wende man sich gefl. an den

Eigenthümer M. Fuchs-Kürze.

Hôtel und Pension FalkenHnh
1040 Meter über Meer. bei Thun. 1040 Meter über Meer.

rs
Patent : Nr. 4356.

Völlig geruchlos. Ohne Fi lz ein läge.
Prospekte versendet, Korrespondenzen und Bestellungen besorgt:

380] Susanna Müller, Zürich-Aussersilil, Konradstrasse

Gesunde Luft. Prachtvolle Aussicht auf die Alpen und den eidg.

Waffenplatz Thun. Bäder und Douchen. Tannenwaldungen mit schönen

Spaziergängen. Milch- und Wasserkur. — Vorzügliche Küche, freundliche

Zimmer. Telephon. Pensionspreis incl. Zimmer von Fr. 4.— an.

Für Kinder Rabatt. Prospectus gratis. (H 3552 Y)

374] S. Dreyer-Steiner.
5i4«Méé^»—t«*èéwwH«»wiwHéMé*iéwmt

Beiden. - Neubad

Gasthaus, Pension und Badanstalt
-hg beim Kurpark et- [3901

Besitzer: F. Büuziger-Xa hn e r
empfiehlt Mineral-, Sool-, Molken-, Fichtenbäder und Douchen. Daselbst können
auch Kuren genau nach Kneipp'scher Heilmethode gemacht werden. Ein mit der
Behandlungsweise vertrauter Arzt ist zur Hand. Pension und Logispreis Fr. 5. —.

akobsbad, Appenzell Innerrhoden

Ei-ölFnving den 1. Juni 1893.
Station «1er Appenzeller-Bahn. Telephon im Hause. Wasser I

stark eisenhaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren, und zwar in
allen Fällen, in denen eisenhaltige Mineralien indizirt sind.

Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für
hartnäckige, chronische Rheumatismen aller Art. Aeusserst milde Lage, frische, |

reine Alpenluft. Molken, Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Alp. Dampf-
nnd Douchenbäder, Soolbäder und andere chemische Zusätze. Schattige I

Promenaden, schöne Ausflüge und Gebirgstouren. (H 388 G)
Kurarzt: Dr. Hermann in Urnäsch.

Auf Verlangen wird der Prospektus sammt Preiscourant franko
zugesandt. Sorgfältige Bedienung, gute Küche und möglichst billige Preise zu-
sichernd, empfiehlt sich ergebenst

M. Zimmermann-Gmür.

Station
Thun.

BAD Telephon.

Schnittweyer Telegraph.
ist eröffnet. Erdige Stahlquelle. Angenehme, geschützte Lage. Vermöge der
schönen umliegenden Tannenwälder für Nerven- und Brustkranke, sowie für
Erholungsbedürftige und Rekonvaleszenten sehr geeignet. Douchen, Bäder, Soole etc.
Kuh- und Ziegenmilch, Molken. Mannigfaltigkeit der Spaziergänge. Omnibus auf
Bestellung am Bahnhof Thun. Prospekte. Kurarzt. (M 7365 Z)

Es empfiehlt sich bestens

399] Jaggl-Thönen.
Mineralbad Andeer

1000 II. über 91. Kt. Gräublllld.611 Spliigenstrasse.
Eisenhaltige Gypstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete

Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien in der
Nähe (Viamala, Roffla, Piz Beverin etc.). (0 2877 F)

Post- und Telegraphenbureau im Hause. Pensionspreis Fr. 5. —, Zimmer
von Fr. 1. — an. [441

Kurarzt : Dr. Eduard Schmid. Wittwe Fravi.

g*3 Der ächte f! •
tlSENCOGNAC UOLLIEZ

seit 18 Jahren das anerkannt beste Eisenpräparat
ist ärztlich empfohlen tjerjen :

Bleichsucht
Blutarmut

Appetitlosigkeit
Magenkrämpfe

Migräne
Nervenschwäche
Schlaflosigkeit

Schwere Verdauung

Schutzmarke.

Schutzmarke.

Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel

Allen durchscliwereArbcil,
übermässiges Schwitzen,

Ausschweifungen etc.
Leidenden empfohlen.

Leicht verdaulich
und Zähne nicht angreifen J.

e* An allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiirl. Nur lieht
in Flacons zu Fr. 2.50 und 5.— minder Marke der "2 Palmen. Fälschungen
weise man zurück. Depots:
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I'rm«;« VvrsanÄt migrer reicklialtiZen Nutter-Kollektionen àr 8ai80il à8vàil>ik-^rie»
seit Wurrsov urngsksnÄs SIN dsclsrnasrrn. lAcxdskilcZsn VÍS2-U. gustis.

UM îm Zsiîon-tìuztei'liâlil mMiöll keiîpielsiilieise I^sirr » c»ll«rrs lloppellii'eite ii0U08tv 8t<à lli lîWpIeieil lileillekli Ilik llslilöli llllll Kimlei' "WW
per vobe 2U 4 und 6 Aster Krs. 3. 8V. 4. 75. 3. —, «i. 2'». 8. 7.'». — Zluàr umgelieuds. ft22

8 8kIkkkk1tLÌî8li3Ul! 4V»»vIi»oI»t« Sit«Ok«, ssbr smpksblsnswsrtb, ea. 6000 neueste Auster, 80 em. breit, pr. Aster à 45, 55, 85 lits, swirkvcber
Wervi 80 bis kr. 1. 75). /.n Kleidern, 8cbür2en, Dsib- und veltwäsebe und )eàer rtrt Vausl>alts2wecke. Auster nuigelieuds.

«M" ààr Aì»»»tlicllel- f'illlii»-. Hei i «n- nivl Xniìkeii-^kitlei 8t»ss«l m»x«I>«nà ll itib v. Il-àbil^r Zià.

Soliwsi^sr ?adrilLat.

lineipp'8 W>88 HO allasses.

Libert A
^

ss >!è Oie.,

volotkurn.

iVian verlange ans-
ârnclclick

nsbenstekencie de-
kannte

Lcknt^inarke.
4edes Paket trägt ctas

vildniss unct die vnterselirikt
kneipp's.

W^ss Aal2kakkee ist in
cien meisten

Oolonialwaarenbandlungen
nu baden. t130

(A 5608 Z)

Kur- unä V/u88erk6Ì1un8tuIt luw Lterusn.
i^eiiliiiltixt

Nineraldätier. öacl 8eewen Xiàii

längst bekannt dureb clis vornüglieben Wirkungen seiner sissnbaltigen Ainerai-
cpielle, list seit clsr Istntsn Laison sine bedeutende krwsitsrung gewonnen, indem
Ois ltnstalt mit einer vollständigen kinricbtung kür ^446

«Mlimpie, IlleMM, I«il«èê »M HeilKMsM
ausgestattet worden ist. vas ktaklisssmsnt besitnt nun sine elegante Vouoboviu-
riebìuug, bestekencl in (ircular-, Ltrabl-, liefen», käctivr-, Xnpt-, iiiieken-,
Ra^eii- und knterleibsdoueben. Volvulder, Litxlnider. Wellenbäder. vebstàem
werden alls übrigen b^driatiselisn Proceduren, aïs- Wasebungen, Abreibungen,
keuebte und troeksns Kmpackungen und vsbergisssungsn vorgenommen, ^u den
bislisrigen Aineralkädern kommen Loolbäder, k.iseinnoorbäder und kielüennadid-
bäder etc. in Anwendung. M 7708^)

vie är/.tl. l.eitung Iiat vr. v> l'. lîunuuer v. Lebw)2, krüksrsr Assistent
dos llrn. vr. kränket im vad vorn, ükvruvnunvn.

Unsere Kuranstalt, in dem durob landsellaktliclie Lobönbeiten bevorzugten
Ibale von Lelnv^2 gelegen, orkrvuts sivli stets 2unslnnsndsr Lslisbtbsit und
glauben wir iiokken ?u diirken, dass dieselbe dureli die neu Innimtretsnds Wasser»
Iivilinetbede in ibrsm bvwäbrten vuke bei alten und neuen Kurgästen nur gs-
winnsn werde, kür àkragen betreibend Pensionspreise wende man sieb gell, au den

kigsntlnimsr ZI. l uelisi liiie^v.

1040 Aetsr über Assr. bei l'kun. 1040 Aster über Assr.

V ?ànt: à 4356.
Völlig gvriivl»!«»»«.

Prospekte versendet, Korrespondenzen und öestellungen besorgt-

M"! 8u«ilnnkl UüIIer, ^iirielì-àiisskrsilil, Xollräästmse

Ko^uucl«> I.ult. ?iacIitvnN«' .Vussiebt auf die ^lpeu null à oiäg.

VVutìonjilut/ 4'Iiuu. Riulor uucl Ibuieliou. 1'aiinou>valclung«>u mit seluiiuut

8p!txi«'iAÄuN>u. Nilcli- uucl ^Vussorkur. — VcirxüKlielu' I<ueluv v-omul-

licltv Zimmer. I'oiopllou. I'cmtlionsproilc iiul. ^iinnuri' vou kr. 4.— an.

kür kiuclrr Itadatt. kruspurtu^ gratis. ltl 355:4 k)

374) K. Ors^sr-LtSinsr.

KM«». - ^llkiìll
LsA8tìiau8, ?6N8Ì0N unà Laàan8ta1t

--tZ dsirri Kurpsà Si- ^zggs

»v«»t2vr: lk. I> i> v r
oinplieblt Ainerai-, Lool-, Aolken-, kiebtendäder und Daneben. Daselbst können
aueb Kuren genau naeb kneipp'soker iieilmetiiolle gsmacbt werden, kin mit der
vebandlungswsiss vertrauter àût ist ^ur vand. Pension und bogispreis kr. 5.—.

àbàl!. AppkiiîkII Innki'l'lttillen

14l «»il ri>i<l« ii 1. .?iriii IXî
8iàti«»» «Icr ì i»l»ci>?cllcr-Ii»I»i>. leiepbou im vauss. Wasser!

stark sisenlialtig, eignet sieb datier voridiglieb nu prinkkuren, und ^war in
allen källen, in denen eisenbaltige Aineralisu indi^irt sind.

Die Läder sind dureb viele krkalirungsn berübmt, besonders kür Iiart»
näekige, ebrouisebe libeumatisinen aller 44rt. itsusssrst milde Vage, kriscbe,
reine ivpsnlukt. A ulken, Kuli- und /iegeniuileb aus eigener 41p. vampk-
und Duuebenbäder, 8uulbäder und andere ebemiselie Tlusät^e. 8ebattige!
proinenadvu, seiiüuv tusliiige und Vebüg-stouren. ill 388 (1)

kurar/t: vr. <-!«ri»»ui» in kruäseln -----
4uk Verlangen wird der prospsktus sammt preiseourant kranko üuge-

sandt. Lorgkältige vsdienung, gute küelis und mögliebst billige kreise im-
sicbsrnd, emplisblt sieb srgsksnst

IVI. ^immepmann-Lmllr.

Station
Illirm.

kpslsr»d.on.

Lekliittwozksp
ist srölknet. Lrdigo 8tabiqueIIe. ^.ngsnebme, gosebàte vage. Vermöge der
scbönen umliegenden Tannenwälder kür Nerven- und krustkranke, sowie kür kr-
kolungsdedürttige und kekonvalss^enten ssbr geeignet. lZoucken, Kader, 8oole etc.
kub- und Tliegenmilcll, Aolksn. Aannigkaltigksit der Lps.2iergs.nge. Omnibus auk
vestsllung am vabnbok 4bun. Prospekts. Kurar2t. (A7365A)

ks empbelilt sieb bestens

399)

Merillbsä
1000 ZI. I ZI. l8A»liìK«ii«tr»««v.

kisenbaltigs V^pstberme kür vrust- und Aagenkranks. veu eingeriebtsts Visen-
Moorbäder bei Lebwäebs2uständen. vàende àstlûgs und Waldpartien in der
llläbe (Viamala, vokda, ?i2 veverin ste.). 2877 k)

kost- und Vslegrapbendureau im vauss. Pensionspreis kr. 5.—, Zimmer
von kr. 1. — an. )441

Xurar2lt: vr. Mllill'tl 8vlìmiâ. VVittw v kravi.

Der âekìs «

8kii 18 làen cl38 anekkannt bk8w ^iLenppäpal'at
fÄ äiÄ/kc/i em/?/c>/iien ,/eAen.'

LIkidiLnetìt
Liutai'iivlt

áppotitlosiAlkeit
NsKevIiiömpkk

NiAì'àe
^«rvonsvlìwîielìe
8vàkl08ÎKliKÌt

Kàwtv « VeiàuuQK
Le!lut2invrko.

^uLAo/ieielinotes
gtîiiIinnKsuitttol

^llen dureliseliwere^rbeil,
übermässiges 8el>wit2v»,

^ussebwelkunAen ete.
Keidvndvn owpkoblen.

keicliì veràlick
ullà lààue mckì âv^reilell i.

K, à allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiiit. Kur !nl>t
in klacons 2U Pr. 2.S0 und S.— mil^der Aarke der 2 Kalmen, kälscbungen
weise man xurück. Drpol«.'
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